
L-02-344 Wer vernünftig ist, handelt radikal! Jetzt entschlossen das Klima schützen
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Änderungsantrag zu L-02

Von Zeile 343 bis 349:
Kurzfristig wollen wir durch autofreie Sonntage und mehr Spielstraßen für Kinder die Kieze vom
Autoverkehr entlasten und die Lebensqualität steigern. Darüber hinaus wollen wir prüfen, wie wir nach
dem Vorbild von Wien oder Paris in den heißesten Monaten ausgewählten Straßen auch hitzefrei
geben können, um dort für Abkühlung und Erholung zu sorgen. Dies kann jedoch nur eine
Übergangslösung sein, denn dauerhaft wollen wir autofreie Kieze, autofreie Straßen und bis 2030 die
Innenstadt zu einer Darüber hinaus wollen wir Hitzeinseln entschärfen, indem wir in jedem Bezirk -
beginnenden in besonders hitzebelasteten Kiezen - beteiligungsorientiert, experimentell und mit
zunächst temporären Elementen Wohnstraßen zu autofreien Modellstraßen umbauen, mit
Entsiegelung von ehemaligen Verkehrsflächen, Spiel- und Aufenthaltsmöglichkeiten, kühlendem und
artenreichem Stadtgrün und Trinkbrunnen. So schaffen wir Begegnungsorte und klimangepasste grüne
Oasen, kühlend an heißen Sommertagen, und als Schwammstadt zur Abmilderung von Starkregen.
Auch dies ist Teil unseres Beitrags zur Verkehrswende, denn dauerhaft wollen wir autofreie Kieze,
autofreie Straßen und bis 2030 die Innenstadt zu einer autoarmen Null-Emissions-Zone umgestalten,
in der kein Fahrzeug mit Verbrennungsmotor mehr fahren darf.

Begründung

Wir wollen Verkehrswende und wirksame Klimaanpassung miteinander verbinden, und der hier
vorgeschlagene Weg macht deutlich, wie das gelingen kann

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, 7. Dezember
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